
Claus Hund 

An den Thoräckern 25 

76829 Landau 

 

Ministerium für Umwelt und Energie, 

Ernährung und Forsten Rheinland- Pfalz 

Kaiser-Friedrich-Straße 1 

55116 Mainz 

Frau Minister Ulrike Höfken 

 

Sehr geehrte Frau Ministerin Höfken, 

ich Schreibe ihnen eine Mail und möchte ich Sie über einen vorliegenden „Fall“ beim LfU Mainz 

informieren, der vielleicht Ihrer Aufmerksamkeit bedarf. Ich halte mich kurz da die  Sachlage aus unten 

anliegenden Mails klar hervor geht. 

Was jedoch für Sie eine größere Bedeutung haben könnte, sind die zunehmenden Befürchtungen und 

Ängste sowie immer größeren Unmut auf das Landauer und Insheimer Geothermie Kraftwerk sowie 

auf den Windpark bei Offenbach/ Queich, was als Ursache angenommen wird. Diese drei den 

Erneuerbaren Energien zugehörigen Anlagen stehen immer mehr im Mittelpunkt, teils heftiger 

Reaktionen der Bürger von Landau und natürlich dem Stadtteil Mörlheim. 

Ich persönlich bin mittlerweile der festen Überzeugung, dass das Brummtonphänomen aus dem 

Industriegebiet Landau-Ost herrührt. Der Verursacher selbst, ist sich dessen höchstwahrscheinlich 

nicht bewusst. Wahrscheinlich braucht es nur wenig Aufwand um dies abzustellen, wenn es erst 

einmal „aufgespürt“ wurde. Umso weniger ist es für mich nachvollziehbar bzw. völl ig unverständlich, 

dass das LfU in Mainz ein viertel Jahr braucht um eine Messung zu terminieren! Und noch 

bedenklicher, dass die zuständige Abteilungsleiterin Frau Dr. –Ing Hirsch der Abteilung 2 des LfU, 

trotz großer medialer Berichterstattung von nichts weiß! Ebenso unverständlich, dass Sie von Ihren 

Mitarbeitern nicht unterrichtet wird. In dieser Abteilung scheint mir Organisation und 

Qualitätsmanagement sehr verbesserungswürdig zu sein. Was mich sehr verwundert hat jedoch war, 

dass als erstes eine Belehrung kam, wie ich Frau Hirsch anzusprechen habe. Mit Titel. Die Sachlage 

scheint da eine untergeordnete Rolle zu spielen. 

Auf alle Fälle leidet unter dieser unzumutbaren langen Wartezeit zur 1. Messung des LfU, und 

bis zur Auffindung der Quelle, was an diesem Tage keinesfalls geschehen kann, das Image der 

erneuerbaren Energien und die betroffenen Bürger! 

Meine Bitte an Sie, könnten Sie vielleicht durch ein kurzes Telefonat oder eine Mail etwas Bewegung 

in diese Angelegenheit bringen. Viele Mörlheimer Bürger wären Ihnen dankbar dafür. Ich gehe davon 

aus, dass das LfU Ihnen unterstellt ist. Verzeihen Sie meine eventuelle Naivität. 

Ich habe Frau Hirsch versprochen (………….wegen Datenschutz gelöscht, Claus Hund 20.03.19) 

vertrauensvoll zu behandeln. In Ihr Ministerium habe ich Vertrauen. 

 



Ich füge drei Links an, zwei waren „Aufmacher“ des Pfälzer Tagesblatt der andere ist vom Bericht des 

SWR 3 Fernsehen. 

https://www.swr.de/landesschau-rp/betroffene-finden-keinen-schlaf-mysterioeser-brummton/-

/id=122144/did=21729904/nid=122144/6zugfg/index.html 

  

https://www.rheinpfalz.de/lokal/landau/artikel/mysterioeses-geraeusch-haelt-moerlheimer-wach/ 

 

https://www.rheinpfalz.de/lokal/landau/artikel/kommt-es-aus-der-erde/ 

 

Während ich dies schreibe brummt es-leicht diesmal. 

Mit freundlichen Grüßen 

Claus Hund       Landau-Mörlheim,den 14.07.2018 

 

 

 


